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Presseinformation
Wien, 06 12 2022
Ski Guide Austria 2023: Alle Top-Skigebiete und die neuesten Wintersporttrends 

KitzSki, Gerlitzen sowie Tourismusunternehmerin und WKO Vizepräsidentin Martha Schultz erhalten einen Ski Guide Austria Award für innovative Ideen und Investitionen, kreative Aktionen und ihr Engagement für den Winter in Österreich 

Der dieser Tage in seiner 14. Ausgabe bei medianet erschienene Ski Guide Austria 2023 präsentiert mehr als 200 Skigebiete sowie die besten Tipps für Familien und nachhaltiges Wintererlebnis. Er lässt aber auch die neuesten Entwicklungen dieses Winters wie Dynamic Pricing, First Line und klimaschonende Anreise nicht aus. 

Der Ski Guide Austria bietet einen kompletten Überblick über den Wintersport in Österreich. Immerhin gibt es in Österreich mehr als 300 Orte mit Liftanlagen. Viele davon bieten fantastische Möglichkeiten, wie in kompakter Darstellung und trotzdem gespickt mit Detailinformation auf insgesamt 450 Seiten zu erfahren ist.  Die aktuelle Ausgabe des Ski Guide Austria 2023 unterscheidet in bewährter Art und Weise zwischen über die Grenzen Österreichs hinaus bekannten Vorzeigeskigebieten und den vielen anderen, die oftmals als Geheimtipps gehandelt werden. Die rund 70 Top-Wintersportregionen werden inklusive Pistenpanoramen auf zwei bis sechs Seiten präsentiert Doch auch alle anderen mit Liftanlagen bestückten Orte, für die sich die Anreise für Wintersportler und Schneefans lohnt, sind mit Kurzbeschreibungen und Kontaktinfos vertreten. Nur die Einzellifte, die über kaum mehr als einen Pistenkilometer verfügen, bleiben ausgespart.

Die Darstellung der Orte beschränkt sich nicht nur auf Hard Facts wie Pistenkilometer und Anzahl der Lifte, sondern geht wesentlich tiefer: Die beiden Autoren Günter Fritz und Fred Fettner haben die Gebiete persönlich befahren und  liefern Eindrücke über deren Besonderheiten. Die Frage: Was sind die steilsten präparierten Pisten in Österreich? wird ebenso in einer Story beantwortet („Geil auf steil“) wie bei jedem einzelnen Ort. Auf der anderen Seite gilt ebenso hohe Aufmerksamkeit den Pisten und Regionen, die mit besonders Anfänger-tauglichen Pisten als Einstiegsdroge in den alpinen Skisport dienen. 



Coole Kulinarik-Tipps 

Darüber hinaus zeichnet den Ski Guide Austria die enorme Themenbreite aus – bis hin zur Kulinarik, für viele das zweitwichtigste Motiv für einen gelungenen Winterurlaub. Der Guide nähert sich dem Thema nicht nur über die Empfehlung toller Skihütten an, sondern benennt auch die Top10 der hochgelegenen Edelgastronomie. Neu ist im aktuellen Guide ein Überblick über die aufregendsten kulinarischen Events, die in immer größerer Zahl in den Skigebieten geboten werden. 
Denn neben der klassischen Hüttengaudi gewinnt die Verbindung von fein abgestimmten Delikatessen aus der Region und edlen Tropfen mit hochalpinem Ambiente immer mehr Anhänger. 

Nachdem die zwei vergangenen Wintersaisonen von der Corona-Pandemie geprägt waren, sieht es für diesen Winter diesbezüglich besser aus. Dafür bereiten die extrem gestiegenen Energiekosten ebenso wie die Preissteigerungen in vielen anderen Bereichen Sorgen. Skifahren war schon bisher kein billiges Vergnügen, doch plus zehn Prozent, der allerorts zu hörende Standardsatz, wenn es um die Lift-Preisentwicklung für den Winter 2022/23 geht, schmerzen. Die Antwort darauf lautet neuerdings oft „Dynamic Pricing“. Dabei variieren die Liftpreise je nach Distanz zur Gültigkeit und der vorhandenen oder zu erwartenden Auslastung. Davon kann der Gast profitieren, sofern er nicht in der absoluten Hochsaison unterwegs und bereit ist, auch das Wetterrisiko zu tragen. Testkäufe des Ski Guides Austria zeigen, dass bei langfristigen Buchungen die Vorjahrspreise wirklich deutlich unterschritten werden können. Sofern der Ski-Gast frühzeitig kauft, denn die Kontingente sind limitiert. Positiv ist, dass die meisten heimischen Skigebiete Höchstpreise angeben, die auch bei starkem Buchungsdruck nicht überschritten werden. 

Drei unterschiedliche Zugänge - drei Preisträger:  
Die Ski Guide Austria Awards 2023

Das gilt auch für Kitzbühel, einem der diesjährigen Preisträger der Ski Guide Austria Awards 2023. Bei Technik und Komfort sind Österreichs Seilbahnen ja wirklich top. Um das zu unterstreichen, zeichnete das Ski Guide-Team wieder besonders innovative und kreative Anbieter mit speziellen Awards aus. So hat sich über die 14 Jahre eine Hall of Fame entwickelt, der im Guide entsprechend Platz eingeräumt wird. Warum die Kitzbühler Bergbahnen beziehungsweise deren Marke KitzSki gerade dieses Jahr ausgezeichnet wurden, will das Ski-Guide-Team durchaus als Symbol für die die Zeitenwende verstanden wissen. Denn KitzSki hat für diesen Winter ausnahmsweise keine spektakuläre neue Bahn in die Landschaft gestellt, sondern in ein neuartiges, werbefreies Pistenleitsystem und in Energiesparmaßnahmen investiert. Wobei in vielen Skigebieten durchaus noch Platz für Investitionen in neue Beförderungsanlagen ist. 

Wie auch die Kärntner Gerlitzen als weiterer Preisträger beweist. Die Gerlitzen erhält den Award für die Einführung der Hüttenkult-Winterwanderung, die Errichtung der neuen Vierer-Sesselbahn Wörthersee Freeride-Jet,  für den energie- und ressourcenschonenden Ausbaus des Beschneiungssystems und die konsequente Weiterentwicklung des Skigebiets für alle Zielgruppen insgesamt.

Ein spezieller Award geht dieses Jahr an Martha Schultz, die sich als Tourismusunternehmerin, Seilbahnbetreiberin und Vizepräsidentin der WKO und für den österreichischen Wintertourismus und speziell für die Stärkung der Schulskikurse einsetzt. 


Familien…

Einer der Schwerpunkte des Ski Guide Austria sind traditionell Familien.  Etwa, wenn in einem umfangreichen Artikel über die kostengünstigsten Skisport-Möglichkeiten in Österreich berichtet wird.  Doch auch am anderen Ende der Skala wird auf die belastete Geldbörse von Familien mit Kindern nicht vergessen: Bei den großen, überregionalen Marketingverbänden. Im Guide finden Sie einen Überblick über mehr als 20 Anbieter überregionaler Saisonkarten, die bis zu 100 Skiorte abdecken.

Dem Trend zum Off-Piste-Erlebnis wird mit dem Kapitel „Tiefschnee“ Rechnung getragen. Regionalreportagen, die wahren Tourenhighlights bis hin zur Vermittlung von „Snow how“, den überlebenswichtigen Tipps zum Verhalten abseits der Pisten, sind darin zu finden. Wenn es neben dem Tourenskilauf einen großen Profiteur der Corona-Lockdowns gegeben hat, dann war es der Langlauf. Das Loipenerlebnis verbindet konditionsfördernde Aktivität mit Naturnähe und der erwünschten Distanz zum nächsten Viren verbreitenden Mitbürger. Es zeigt sich, dass etwa im Pillerseetal neue Loipenzentren in Höhenlage entstehen oder etwa in Gastein auch spektakuläre Langlauf-Events Einzug halten.

...und Skistars im Blickpunkt

Wieder dabei ist in einem umfangreichen Materialteil der umfangreiche WorldSkitest, der einen umfassenden Überblick über Pisten-, Freeride- und Tourenski schafft. Zusätzlich zur Skipräsentation gibt es viele Tipps für die passende Ausrüstung wie Skischuhe, Snowboards, Langlaufmodelle, Helme, Skibrillen oder Fungeräte. Mit Franz Klammer erklärt ein legendärer Olympiasieger, wie sich das Skifahren in den vergangenen Jahrzehnten verändert hat. Zudem setzt sich der Ski Guide mit Marcel Hirscher und dessen eigener Skimarke auseinander – und Hermann Maier, der dieser Tage seinen 50er feiert, ist zumindest optisch als Testimonial präsent. Wo diesen Winter in Österreich aktive Weltcup-Sportler zu bewundern sind, zeigt der komplette Weltcup-Kalender. Wer selbst mal die Sau rauslassen will, findet im Guide einen Überblick zu Rennen für alle. 

Die Klimaerwärmung ist auch für den Ski Guide Austria ein wesentliches Thema. Als Verursacher, so belegen aktuelle Studien, haben manche Wintersporturlauber ein schlechteres Gewissen als nötig: Eine halbe Stunde Jetski am Meer weist allein eine schlechtere CO2-Bilanz aus als eine Woche Skiurlaub in den Alpen. Weil die Hauptbelastung bei der Anreise entsteht, kann hier der entscheidende Beitrag geleistet werden. Deshalb widmet sich im Ski Guide Austria 2023 auch ein Kapitel der ökologischen Anreise. In den Garagen an den Talstationen stehen zwar verstärkt E-Tankstellen zur Verfügung, aber gerade für den Urlaub ist die Bahnanreise besser – wenngleich nicht ohne Tücken, wie eine neue Reportage im Buch zeigt.
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